
Vorabauszug aus der Niederschrift über die Sitzung des Rates am 
03.11.2015 – öffentlicher Teil 

 
27.3. Antrag der SPD-Fraktion vom 20.10.2015 (eingegangen am 20.10.2015) zum be-

zahlbaren Wohnraum in Bergisch Gladbach 
 0453/2015 

Herr Urbach teilt mit, die Verwaltung schlage vor, den Antrag ohne Aussprache an den Aus-
schuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann 
sowie an den Haupt- und Finanzausschuss zu überweisen. Zudem sei mit Schreiben vom 
30.10.2015 ein Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE. und des Herrn Samirae zum An-
trag der SPD-Fraktion übersandt worden, der unter diesem Tagesordnungspunkt ebenfalls an 
die bezeichneten Ausschüsse überwiesen werden solle und dort zusammen mit dem Antrag 
der SPD-Fraktion beraten werden könne. 
 
Herr Waldschmidt zeigt sich mit dieser Vorgehensweise einverstanden. Er bittet jedoch da-
rum, dass der Antrag auch an den Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss übersandt wer-
de, da es auch um die Verfügbarkeit von Grundstücken gehe. 
 
Herr Urbach erklärt, diese Ergänzung in die Beschlussempfehlung aufzunehmen. 
 
Herr Santillán bedauert, dass die Anträge in die zuständigen Ausschüsse verwiesen werden. 
Es sei dringender Handlungsbedarf erforderlich. Er sei sich jedoch darüber bewusst, dass die 
Verwaltung an einem Konzept arbeite. 
 
Herr Schlaghecken führt an, dass die Verwaltung diesbezüglich eine tolle Arbeit abliefere und 
dringliche Themen sofort bearbeite. 
 
Herr Urbach stellt den Beschlussvorschlag - mit samt der Ergänzung um die Verweisung an 
den Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss – zur Abstimmung. 
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden im Vergleich zum Beschlussvorschlag in der Vorlage – 
geänderten Beschluss: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion und der Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE. und 
des Ratsmitgliedes Herrn Samirae werden ohne Aussprache an den Stadtentwicklungs- 
und Planungsausschuss, den Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und 
Gleichstellung von Frau und Mann sowie an den Haupt- und Finanzausschuss überwie-
sen. 
 
 
Für die Richtigkeit 
 
 
Gez. 
Dennis Zach 
Schriftführung 
06.11.2015 

6-10 Hr. Assmann, 03 Fr. Schablack, 1-14 Hr. Ruhe 


